
 

Fraktion Ökologisch-Demokratische Partei/FREIE WÄHLER des Stadtrates 
der Landeshauptstadt München (Fraktion ÖDP/FW) 

Rathaus, Marienplatz 8 ● Zimmer 116 -118 ● 80331 München 
Telefon: 089 / 233 - 26922 ● E-Mail: oedp-fw-fraktion@muenchen.de 

 
An den Oberbürgermeister 
der Landeshauptstadt München 
Herrn Dieter Reiter 
Rathaus, Marienplatz 8 
80331 München 
 
 München, 01.02.2021 
 
Dringlichkeitsantrag für den Kommunalausschuss vom 04.02.2021: 
Diskriminierung von Fußgängerinnen und Fußgängern am Wertstoffhof 

Das Kommunalreferat wird gebeten, dem Stadtrat im Kommunalausschuss Antworten zu 

folgenden Fragen vorzulegen, die sich aufgrund der Corona-Regelungen des 

Abfallwirtschaftsbetriebes München (AWM) ergeben, besonders wegen Ziffer 2, die lautet: 

„Um Fahrzeugwartezeiten zu verkürzen, sind Anlieferungen zu Fuß leider nicht möglich.“1: 

1. Wie begründet die Werkleitung des AWM die Privilegierung bzw. Diskriminierung von 

Kundinnen und Kunden nach der Verkehrsmittelwahl? 

2. Als Unternehmen der öffentlichen Hand unterliegt der AWM in seinem Handeln dem 

Gleichbehandlungsgebot aus Art. 3 Abs. 1 Grundgesetz und Art. 118 Abs. 1 

Verfassung des Freistaates Bayern, zudem dem Grundsatz der Verhältnismäßigkeit. 

Wie begründet die Werkleitung des AWM die Rechtmäßigkeit der 

Zutrittsdiskriminierung aufgrund der Wahl des Verkehrsmittels, besonders über den 

langen Zeitraum der Gültigkeitsdauer der Corona-Regelungen? 

3. Gilt das Fußgängerverbot zum Besuch von Wertstoffhöfen bereits seit 20.04.2020 

durchgehend, oder von wann bis wann gab es Unterbrechungen? 

4. Weshalb sind die Corona-Regelungen auf der AWM-Seite so versteckt eingestellt, 

dass sie im Vorfeld eines Wertstoffhofbesuches kaum aufzufinden sind? 

5. Wo wurde die Regelung zum Fußgängerverbot des AWM veröffentlicht, z.B. per 

Pressemitteilung? Bitte mit Angabe des Veröffentlichungsdatums. 

6. Wann und in welcher Form wurde der Münchner Stadtrat ggf. über diese 

Verwaltungsentscheidung in Kenntnis gesetzt bzw. um Zustimmung gebeten? 

7. Wie ist die Zulassung zu den Wertstoffhöfen per Auto, nicht aber zu Fuß, mit den 

Beschlüssen des Münchner Stadtrates zur Verkehrswende und zum Klimanotstand 

vereinbar? 

8. Auf Grundlage welcher Corona-Regelung des AWM wurden auch Radfahrende an 

verschiedenen Wertstoffhöfen abgewiesen? Wo ist diese veröffentlicht? 

9. Wo soll die Entsorgung von Sperrmüll, Wertstoffen und Gefahrstoffen zu Fuß oder mit 

dem Rad derzeit nach Ansicht des AWM erfolgen, wenn eine Entsorgung über die 

Restmülltonne, wie unter anderem bei Elektroschrott, verboten ist? 

                                                
1 https://www.awm-muenchen.de/fileadmin/PDF-
Dokumente/aktuelles/2020_AWM_Wertstoffhof_Wiederero__ffnung_042020.pdf 

https://www.awm-muenchen.de/fileadmin/PDF-Dokumente/aktuelles/2020_AWM_Wertstoffhof_Wiederero__ffnung_042020.pdf
https://www.awm-muenchen.de/fileadmin/PDF-Dokumente/aktuelles/2020_AWM_Wertstoffhof_Wiederero__ffnung_042020.pdf


Seite 2 des Antrages der Fraktion ÖDP/FW: Diskriminierung von Fußgängerinnen und Fußgängern am Wertstoffhof 

Fraktion Ökologisch-Demokratische Partei/FREIE WÄHLER des Stadtrates 
der Landeshauptstadt München (Fraktion ÖDP/FW) 

Rathaus, Marienplatz 8 ● Zimmer 116-118 ● 80331 München 
Telefon: 089 / 233 - 92835 ● E-Mail: oedp-fw-fraktion@muenchen.de 

10. Ab wann ist die Entsorgung von Gegenständen durch Fußgängerinnen und 

Fußgänger an den Wertstoffhöfen wieder zulässig? 

11. Welche Planungen bestehen derzeit beim AWM, um die fußläufigen 

Entsorgungsmöglichkeiten von Wertstoffen im Münchner Stadtgebiet außerhalb der 

zwölf großen Wertstoffhöfe zu verbessern, auch für die Zeit nach dem Ende der 

Corona-Einschränkungen? 

 

Begründung: 

Wie von mehreren Bürgerinnen und Bürgern an die Fraktion ÖDP/FW herangetragen wurde, 

sind Personen, die Abfälle zu Fuß oder mit dem Fahrrad anliefern wollten, in jüngster Zeit an 

verschiedenen Wertstoffhöfen mit dem Hinweis abgewiesen worden, eine Anlieferung sei nur 

mittels Kfz möglich. Auf einem Aushang am Wertstoffhofeingang stehen die aktuellen 

Corona-Regelungen, nach deren Ziffer 2 Fußgänger keinen Zutritt haben.  

Auf der Internetseite des AWM ist diese Corona-Regelung jedoch nicht unter der Rubrik 

Wertstoffhöfe veröffentlicht2 und auch über die Rathaus-Umschau und die Münchner Medien 

wurde sie, soweit ersichtlich, bisher nicht prominent bekannt gemacht. Lediglich über eine 

Internet-Suchmaschine ist besagte Regelung in einer pdf-Datei vom 20.04.20203 zu finden. 

Am 16.04.2020 war in der Rathaus-Umschau noch von einer Gleichbehandlung aller 

Verkehrsteilnehmerinnen und -teilnehmer die Rede: "Fußgänger und Radfahrer müssen sich 

ebenfalls an die Reihenfolge der Wartenden halten und können nicht bevorzugt werden."4 

 

Begründung der Dringlichkeit: 

Die dringliche Behandlung ist erforderlich, um eine vermutlich rechtswidrige aktuelle 

Handlungsweise umgehend zu beenden und für die Öffentlichkeit rasch Transparenz 

herzustellen. 

 

 

Initiative: 

Nicola Holtmann  

Kommunal- und umweltpolitische Sprecherin  

Stadträtin  

                                                
2 https://www.awm-muenchen.de/index/wertstoffhoefe/wertstoffhoefe.html 
3 https://www.awm-muenchen.de/fileadmin/PDF-
Dokumente/aktuelles/2020_AWM_Wertstoffhof_Wiederero__ffnung_042020.pdf 
4 https://ru.muenchen.de/2020/72/Muenchner-Wertstoffhoefe-oeffnen-mit-Sonderregeln-am-20-April-90826 
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